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Herren 1. Kreisklasse Ost

TV 1844 Idstein II : TSV Bleidenstadt II 
Freitag, 26.04.2024, 20:30 Uhr

Ersöz und Herber bleiben gegen den TSV Bleidenstadt II 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TV 1844 Idstein II, als Ralph Herber das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Bleidenstadt
II sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Ersöz und Herber, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Mit 11:5, 11:4, 8:11, 11:5 siegten Kechel / von Herz gegen
Tauber / Halfpaap und gaben dabei nur einen Satz ab. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Ersöz / Herber und Rutkowsky / Werner, die Ersöz / Herber letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Olesch / Fischer gewannen gegen Burkhard / Beesdo mit 3:2. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Ünal Ersöz beim 12:
10, 11:5, 11:8 von Michael Tauber. Einen Sieg fuhr Ralph Herber bei seinem 3:1 gegen Leonhard
Rutkowsky ein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Wolfgang Siegwulf Kechel gegen Simone Werner nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 9:11, 11:3, 11:3 nicht verloren. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Andreas Olesch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Martin Halfpaap. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Nicht einen Satzgewinn
überließ Alexander von Herz seinem Gegner Marko Beesdo beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn
für Ferdinand Fischer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jörg Burkhard. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Ünal Ersöz gelang es, Leonhard
Rutkowsky im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ralph Herber bekam es nun mit
Michael Tauber zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ralph Herber am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das knappe Satzergebnis
im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder
Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für
den TV 1844 Idstein II die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1844 Idstein II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:19 bei 6 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Bleidenstadt II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:22. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1844 Idstein II

Doppel: Kechel / von Herz 1:0, Ersöz / Herber 1:0, Olesch / Fischer 1:0 
Einzel: Ü. Ersöz 2:0, R. Herber 2:0, W. Kechel 1:0, A. Olesch 0:1, A. Herz 1:0, F. Fischer 0:1 

 TSV Bleidenstadt II
Doppel: Rutkowsky / Werner 0:1, Tauber / Halfpaap 0:1, Burkhard / Beesdo 0:1 
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Einzel: L. Rutkowsky 0:2, M. Tauber 0:2, M. Halfpaap 1:0, S. Werner 0:1, J. Burkhard 1:0, M.
Beesdo 0:1


